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Herren 1 

Nach der langen Corona-Pause freuten wir uns riesig auf den Saisonstart. Unsere 

Gruppe war identisch wie letzte Saison und mit Altdorf, Olten und Emmen hatten wir 

wieder sehr starke Gegner.  

Mit dem alljährlichen Raiffeisen-Cup konnten wir nach einer langen Pause erste 

Wettkampferfahrungen sammeln. Man merkte den Spielern an, dass sie nach der 

Pause hochmotiviert und hungrig auf den Wettkampf waren. Im ersten Spiel besiegten 

wir den NLB-Vertreter Biel mit 28:23. Im Final trafen wir dann auf den BSV Stans und 

auch diesen NLB-Vertreter konnten wir besiegen. Nach elf Jahren konnten wir dieses 

Turnier endlich wieder einmal gewinnen. Somit ist Trainer Kasmauskas der Einstand 

mehr als geglückt und wir waren gerüstet für die Meisterschaft.  

Wir nahmen das Selbstvertrauen mit in die erste Cup-Partie gegen Lyss. Dieses Spiel 

konnten wir gewinnen, doch in der ersten Hauptrunde war dann Endstation gegen 

Gossau. Dort erwischten wir nicht den besten Tag und verkauften uns klar unter 

unserem Wert.  

 

Wir zogen dann jedoch die richtigen Lehren aus dieser Niederlage und konnten das 

erste Meisterschaftsspiel gegen Kriens gewinnen. Mit Olten wartete dann bereits im 

zweiten Spiel ein harter Brocken und wir mussten uns klar geschlagen geben. Gegen 
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Wohlen gab es dann eine sehr knappe und unglückliche Niederlage, bevor wir wieder 

auf die Siegestrasse zurückkehren konnten. Die nächsten drei Partien gegen starke 

Gegner wie Muri, Emmen und Altdorf konnten wir alle gewinnen. Mitte Oktober wurde 

unser Lauf dann aber leider unterbrochen. Wegen steigender Coronafälle wurde die 

Saison unterbrochen. Zu diesem Zeitpunkt lagen wir auf dem vierten Tabellenplatz, 

jedoch gab es Teams mit erst vier und andere mit bereits acht Spielen. Einzig die 

Niederlage gegen Wohlen schmerzte, ansonsten zeigten wir eine gute Leistung in 

dieser Vorrunde und waren über den Unterbruch natürlich sehr enttäuscht.  

Die Corona-Situation verbesserte sich leider nicht und nach Weihnachten wurde 

unsere Meisterschaft wieder abgesagt. Das traf uns alle sehr, doch die Situation liess 

leider gar nichts anderes zu. Ende März durften wir dann endlich wieder in die Halle. 

Wir mussten aber Masken tragen und die Abstandsregeln einhalten. Nichtsdestotrotz 

freuten wir uns, dass wir wieder in der Halle stehen durften, auch wenn vor allem an 

der Athletik und der individuellen Technik gefeilt wurde. Seit Ende Juni dürfen wir nun 

wieder ohne Masken und mit Körperkontakt trainieren und uns so gut auf die 

kommende Saison vorbereiten.  

Nach einer abgebrochenen Saison will niemand aufhören. Alle Spieler sowie auch der 

Trainerstab machen weiter und hoffen, dass die nächste Saison endlich wieder einmal 

normal über die Bühne geht. Von den eigenen Junioren stossen vier Spieler zum Kader 

hinzu und sie werden so an das Niveau der ersten Liga herangeführt.  
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Damen 1 

Nun, was soll ich zu diesem speziellen Jahr sagen? Gestartet inklusive Vorbereitung 

sind wir den Umständen entsprechend super. Das Trainingsspiel gegen die SG 

Zürisee aus der 2. Liga konnten wir mit 35:24 gewinnen und auch im Cup-Spiel 

gegen Spono Eagles FU16E siegten wir, was grosse Hoffnung gab. Im ersten 

Meisterschaftsspiel gegen Emmen wollte ich etwas ausprobiere, doch dieser Plan 

ging leider nicht ganz auf und wir mussten uns geschlagen geben. Dies löste noch 

einmal so richtig Diskussionen unter der Mannschaft aus. Diese wurden aber schnell 

besprochen und abgeschlossen. Das zweite Meisterschaftsspiel gegen Leimental 

wurde mit einer sackstarken Mannschaftsleistung gewonnen und somit die ersten 

Punkte gesichert. Als nächstes war der Angstgegner HC Malters zu Gast in 

Muotathal. In diesem Spiel gab es wie erwartet einen harten Kampf und wir trennten 

uns schlussendlich mit einem 15:15 Unentschieden, was uns einen weiteren Punkt in 

der Meisterschaft gab. Einen Monat später wäre das Heimspiel gegen HC Kriens in 

Goldau auf dem Programm gestanden. Leider wurde dieses Spiel betreffen Corona 

Virus abgesagt. Kurz daraufhin wurde die Meisterschaft komplett gestoppt und auch 

abgebrochen.  

Ab Februar hatten wir uns beschlossen, einmal wöchentlich etwas zu unternehmen. 

Sei es via Zoom mit Krafttraining oder mit Wandern, Würste grillieren und später 

dann wieder mit Lauftraining. Leider wurde die Saison nicht mehr aufgenommen,  
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aber wir trainierten unter den vorgegebenen Schutzbedingungen trotzdem weiter.  

Ich möchte hiermit der Mannschaft ein Dank für das Mitmachen aussprechen.  

Ich habe mich entschlossen, das Cheftraineramt meinem Assistenztrainer Philipp 

Christen abzugeben und zurückzutreten. Mit dem alten Cheftrainer Roland Suter 

wurde der optimale Assistenztrainer gefunden. Ich wünsche ihnen und der ganzen 

Mannschaft eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison. Hopp Ladies! 
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Herren 2 

Nach langer Pause konnte nicht nur die Saison wieder starten, sondern auch viele 

Anlässe welche bereits lange aufgeschoben wurden. So waren nicht nur die ersten 

Trainings, sondern mussten auch die ersten Spiele mit einem Rumpfkader bestritten 

werden. Gegen die Einsiedler kriegte man dies deutlich zu spüren. Die Einsiedler 

waren über 60 Minuten das bessere Team und zeigten den Thaler, dass es auch in 

der 2 Liga mehr braucht. Dieser Weckruf wurde von den Jungs verstanden. In den 

nächsten Spielen war man viel präsenter. Nacheinander konnte man die Mythen-

Shooters, Sursee und Malters bezwingen. 

So konnte es weitergehen, oder auch nicht… 
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MU19-Inter 

Der Start für auf diese Saison neu formierte Spielgemeinschaft U19 Inter-Junioren 
Muotathal/Altdorf verlief nicht optimal, aus bekannten Gründen konnte erst Anfang 
August das erste mal mit der kompletten Mannschaft trainiert werden. Beim ersten 
Ernstkampf Anfangs September zeigte man gegen den schlussendlichen 
Meisterschaftssieger SG Aargau Ost eine beachtliche Leistung und spielte ein 
Torarmes 18:18 Remis, dann folgten zwei ärgerliche, knappe und unnötige 
Niederlagen bevor Anfangs Oktober die Saison unterbrochen wurde. Es folgte eine 
lange Phase ohne Training und erst Anfangs März konnte zuerst unter mühsamen 
Vorschriften der Trainings- und   Anfangs April der Spielbetrieb wieder aufgenommen 
werden. Der Restart glückte ausgezeichnet mit einem deutlichen Sieg über Lausanne 
und dem überragenden Auftritt auswärts gegen die starken Genfer. Leider konnte 
man diesen Erfolgen nicht Anknüpfen und verlor die nächsten 3 Spiele hauchdünn 
und zum Teil wieder ärgerlich. Die SG Suhr Aarau/Olten konnte man dann nochmals 
besiegen, ehe man im letzten Spiel Ende Mai die SG Leimental in einem Torfestival 
38:43 enttäuschend verlor.  

Es war eine schwierige Saison mit all den Unterbrüchen und Einschränkungen, die 
sich z. T. leider auch auf die Motivation und Einsatzleistung der Jungs auswirkte. 
Positiv war sicher das man den stärkeren favorisierten Team’s das ein oder andere 
Mal ein Bein stellen konnte. Mit vollem Willen und letzter Konsequenz über jedes 
ganze Spiel hätten vielleicht die knappen Niederlagen gegen vermeintlich 
schwächere Gegner in Siege umgewandelt werden können. Aus den 10 Spielen 
resultierten 3 Siege, ein Remis und 6 Niederlagen bei einem ausgeglichenen 
Torverhältnis 279:278. 
 
Da die Jungs mit Jahrgang 2002 zu den Aktiven wechseln müssen und zu wenig 
Jungs nachrücken wird diese Spielgemeinschaft nun leider aufgelöst.  
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FU18-Inter 

Nach langer Corona-Pause und Trainingsunterbruch freuten wir uns, dass im 

September die Saison wieder losging. Über den Sommer wurde viel geschwitzt und in 

den Trainings einiges gelernt. Unser Ziel war, den Ligaerhalt in der Interklasse so 

schnell wie möglich zu sichern. 

Im ersten Spiel mussten wir bereits die lange Reise nach Genf unter die Räder 

nehmen. Beim Seitenwechsel führten wir noch knapp mit einem Tor, doch je länger 

die Partie dauerte, desto mehr liessen unsere Kräfte nach und am Ende mussten wir 

uns knapp geschlagen geben und die weite Heimreise ohne Punkte im Gepäck 

antreten. Auch in den weiteren Partien gegen Aareland, im Rückspiel gegen Genf und 

gegen Köniz mussten wir uns geschlagen geben. Ende Oktober wurde dann die 

Saison wieder unterbrochen, da die Coronafälle exponentiell angestiegen sind. Bis 

Weihnachten ruhte daher wieder alles und es gab keine Trainings und keine 

Wettkämpfe.  

Anfang Februar durften wir dann endlich wieder mit dem Training beginnen und Mitte 

April wurde unsere Saison fortgesetzt. Unsere Gegner waren sehr stark und einzig 

gegen Stans/Emmen konnten wir einmal gewinnen. Trotz den Niederlagen haben wir 

viel gelernt und wir waren sehr froh, dass wir wieder Wettkämpfe bestreiten durften. 

Zudem hatten wir auch noch etwas mit Verletzungspech und wenig Leuten zu 

kämpfen. An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an die fünf Spielerinnen  
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der Mythen-Shooters, welche uns in der zweiten Saisonhälfte tatkräftig unterstützt 

haben. Wir beenden die Saison auf dem fünften Tabellenplatz. Da es wegen Corona 

keine Absteiger gibt, dürfen wir auch nächste Saison wieder im Inter antreten.  

Fünf Spielerinnen verlassen uns altersbedingt und zwei haben ihren Rücktritt vom 

Handballsport bekannt gegeben. Da wir kommende Saison nicht mehr genügend 

Spielerinnen sind, um eine eigene Mannschaft zu stellen, haben wir uns mit den 

Mythen-Shooters zusammengeschlossen und wir werden eine Spielgemeinschaft 

bilden. Trainer Philipp Christen wird die erste Damenmannschaft als Headcoach 

übernehmen und Seraina Barmettler übernimmt eine andere Aufgabe im Verein. Niki 

Kljajic wird zusammen mit Michelle Gwerder die neu geformte Spielgemeinschaft 

coachen.  
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MU15 
Die Saison bei den U-15 Junioren verlief sehr erfreulich, haben wir doch im neuen Jahr 

kein einziges Spiel verloren. Wir konnten 7 Siege und 1 Unentschieden holen. Alle 8 

Spiele fanden innerhalb von 2 Monaten statt. Leider verloren wir nach 4 Spielen 

unseren Top-Torschützen durch Verletzungspech.  

In dieser Zeit wurde jedoch aufgezeigt, dass die Mannschaft Potenzial hat. Der 

Trainingsfleiss ist sehr gut und man merkt, dass die Jungs etwas erreichen wollen. Da 

wir in der Rückrunde kein Spiel verloren haben, wären wir jetzt eigentlich in’s Inter 

aufgestiegen. In der neuen Saison sind wir nun aber nicht mehr U-15, sondern U-17 

Junioren, und so können wir die Lizenz leider nicht mitnehmen. 

Nun werden wir versuchen, uns in der nächsten Saison für die Interklasse zu 

qualifizieren. Das wird keine leichte Sache, ist aber sicher nicht unmöglich. 

Weiter so, an sich und seine Mitspieler glauben, dann kommt es gut. 
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FU14 
In der schwierigen Coronazeit durften wir mit einer kurzen Ausnahme immer 
Trainieren. Den Mädels fehlte es doch langsam an Motivation, ständig Trainieren und 
kein richtiger Einsatz in Form eines Matches. Es wurde schwierig die Trainings 
Interessant zu Gestalten. Vor Weinachten dann die Erlösung. Es wird an einer 
Meisterschaftsfortsetzung gearbeitete. Und so kam es dann auch. In einer Gruppe 
von 6 Teams konnten wir eine Hin- und Rückrunde Starten. Das heisst 10 Spiele. Die 
Freude war riesengross. In den ersten 5 Spielen zeigten die jungen Muotathalerinnen 
dann auch vollen Einsatz und konnten vier von ihnen gewinnen. Mit sehr viel 
Laufbereitschaft, Spielwitz und tollen Torhüterinnen konnten super Ergebnisse erzielt 
werden. Leider ohne Zuschauer. Was vielleicht den Mädels auch etwas zu Gute kam. 
Sie waren nicht ganz so Nervös wie wenn z Mami oder der Dädi auf der Tribünen 
sitzt.  
Während der Rückrunde wurden die Beine langsam aber sicher schwerer und 
schwerer. Wir zeigten immer noch gute Spiele. Die Verteidigung stand meistens 
immer noch wie eine Festung. Doch das quentchen Glück, das man manchmal 
braucht, fehlte vielfach. 
Somit konnten wir die mini Meisterschaft auf dem 3. Platz beenden. Während dieser 
Intensiven und Interessanten Zeit konnten wir wieder sehr viel lehren. Der Schritt in 
die richtige Richtung war bei den meisten gross. Bei den anderen sogar Riesig.  
Jetzt freuen wir uns bereits auf die neue Meisterschaft. Das Team bleibt so bestehen, 
vorausgesetzt es machen alle weiter. Eine Ausnahme ist Leandra Waser. Sie 
verlässt uns in Richtung FU 18. Wir wünschen ihr dort viel Erfolg und 
Durchhaltewillen. 
Ich möchte mich noch bei meinen drei Assistenten, Alina Litschi ,Kevin Heinzer und 
Esther Schelbert- Heinzer bedanken. Bis zur nächsten Saison. Hopp Muätitahl.  
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MU13/ MU11 

Im U13/U11-Trainingsbetrieb versuchen wir den unterschiedlichen Voraussetzungen 

unserer jüngsten Handballer gerecht zu werden. In der letzten Saison waren das 

wieder einige Junioren mit den Jahrgängen 2008 bis 2013. Wie im Jahr zuvor boten 

wir auch in dieser Saison ein 2. Training an. Wir trainieren am Montag und 

Donnerstag von 17.30 bis 19 Uhr, wobei am Donnerstag unsere älteren Jungs mit 

der U17 trainierten, falls sie das wollten. Die U-14 Mädchen durften am Donnerstag 

mit uns trainieren. 

Für die Ausbildung der jungen Handballer steht bei uns im Vordergrund: die 

individuelle Technik (Werfen, Täuschen, Zuspielen, Verteidigen), die Kondition / 

Koordination (Orientierung, Gleichgewicht, Differenzierung, Rhythmisierung, Kraft 

und Koordination) sowie die Spielfreude und Spielfähigkeit in der Abwehr- und 

Angriffsentwicklung. 

Somit kam dann all das Gelernte an den Spielturnieren zur Anwendung, wo wir 

einige Turniere gewannen. Leider konnten wir nur wenige Turniere spielen, aber zum 

Glück durften wir zu jederzeit trainieren. 

Ich möchte meinem Team für ihren Einsatz danken. Natürlich möchte ich auch allen 

Eltern, welche sich völlig unkompliziert zum Fahren zur Verfügung stellten, danken 

und freue mich auf die nächste Saison. 


